
 

 

 

 

                     
 

 

 
 

 
 

Groß sind die Werke Gottes; wer sie erforscht, der hat 
Freude daran.  (Psalm 111,2) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

wie können wir eigentlich Ostern feiern, angesichts weltweiter Kriege 

und Terrors, angesichts vieler Menschen auf der Flucht; darunter nicht 
weniger Christen, die vertrieben wurden aus islamischen Ländern? Wenn 

Ostern mittlerweile für viele im sogenannten „christlichen Abendland“ nur 

noch ein fröhliches Frühlingsfest ist, mit der Feier des Endes der Winterzeit 
und dem Wiedererwachen der Natur, dann wäre doch Fröhlichkeit in 

unseren Zeiten eher unpassend. 
 

Ostern ist aber mehr! Die Botschaft von der Auferweckung Jesu ist kein 
Happy-End.  Die mittelalterliche christliche Tradition hat diese Spannung in 

dieser Welt mit einem Bildmotiv versucht aufzulösen: Es ist das 

Lebensbaum-Kreuz. Dort sieht man den gekreuzigten Jesus. Aber das Kreuz, 
an dem er hängt, aus allen Seiten bricht das grünende Leben, reife Trauben 

heraus. Die Botschaft von Ostern: Das Mordwerkzeug von Ostern verwandelt 
sich in den Baum des Lebens. Der Tod hat nicht das letzte Wort. Das Leben 

siegt.  

 
Wie sollen, können  wir so etwas glauben? Die Ostergeschichten der 

Bibel haben eine überraschende Antwort: Sie erzählen, dass die Jünger Jesu 
bei seinen Erscheinungen nach seinem Tod ihn nicht erkannt haben. Sie 

waren verwirrt und schockiert, glaubten, ein Gespenst zu sehen. Langsam 

fanden sie eine Beziehung zu dieser neuen Realität: Als der Auferstandene 
sie mit ihrem Namen anredete, mit ihnen das Brot brach. Was diese neue 

Gegenwart Jesu für sie bedeutete, das brauchte noch einige Zeit. Nicht die 
Wiederbelebung eines Toten. Sondern: Der Beginn einer neuen, 

verwandelten Schöpfung, die hineinkommt in unsere oft so chaotische und 
tödliche Welt. 

 

Ostern ist eine Herausforderung an uns alle. Machen wir uns auf die 
Suche! Nicht nur, so wie die Kinder, nach Ostereiern, sondern im Alltag nach 

Zeichen des Neuen. Vielleicht läuft sie manchmal enttäuschend ins Leere, 
unsere Suche, vielleicht kommt sie aber auch überraschend zum Ziel. 

 

Eine gesegnete Passions- und Osterzeit 
wünscht Ihnen allen 

Ihr  
 

Christof Weires, Pfr. 
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Neuer Konfirmandenjahrgang: Anmeldung ist möglich  
Die Jungen und Mädchen des neuen Jahrganges Jahrgangs 2019/2020  
werden bis Ende April  angeschrieben und können dann  an zwei Abenden in 

den Gemeindehäusern angemeldet werden.  Sollte Ihr Sohn, Ihre Tochter  

nicht dabei sein (weil Sie neu hierhin gezogen sind oder Ihr Kind noch nicht 
getauft ist) wenden Sie sich bitte an Pfr. Christof Weires. 

 

Die Frühjahrs-Kleidersammlung ……. 
……..des Spangenberg Sozialwerkes (Deutsche Kleiderstiftung) findet in 

unseren Kirchengemeinden statt vom Montag, 1. bis Samstag, 6. April. 
Bitte gut erhaltene Kleidung, Haushaltswäsche und Schuhe  nur in diesem 

Zeitraum an der Garage an der Albshäuser Kirche bzw. dem Steindorfer 
Gemeindehaus in festen Säcken ablegen. Handzettel und Sammeltüten 

werden noch in den Kirchen, Geschäften  und Gemeindehäusern rechtzeitig 

ausliegen.  

 
50, 60 und 70 Jahre: Feier der Konfirmations-Jubiläen 
Am Sonntag, 14. April  
(Palmsonntag)  feiern wir um 9:30   

in Steindorf und um 11:00   in 
Albshausen die Jubiläen der 

Konfirmanden der Jahrgänge 1949, 
1959 und 1969 mit einem festlichen 

Abendmahlsgottesdienst. Auch 

Zugezogene, die ihr Jubiläum nicht in 
ihrer Heimatkirchengemeinde feiern,  

sind herzlich willkommen. Melden Sie 
sich dann bitte bei Pfr. Christof 

Weires 

 

Es ist keiner wie du, und ist kein Gott 

außer dir. 

2. Samuel 7, 22 

Monatsspruch Mai 2019 
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Es ist vollbracht:  Nach 88 Jahren erstrahlt unser 
Albshäuser Kirchendach in neuem Glanz 

 

Bereits im Juni 1989 musste unsere Kirchengemeinde den Kirchturm neu 

eindecken. Nun war es an der Zeit, das Dach des Kirchenschiffes neu mit 
Schiefer zu decken. 

 
Die Vorbereitungen für die Sanierung wurden durch das Architekturbüro 

Bergmann und Müller, mit dem Ziel bis Ende 2018 das Bauvorhaben 

abzuschließen, erstellt. Im November 2018 war es dann soweit und das 
Kirchendach erstrahlte in neuem Glanz.  

Zunächst wollten wir aus Kostengründen die vorhandenen Gäubchen auf 
dem Kirchendach entfallen lassen. Allerdings mussten wir feststellen, dass 

unsere Kirche unter Denkmalschutz steht, daher waren wir gezwungen, das 

Amt für Denkmalschutz zu informieren. 
 

In einem Ortstermin mit Hr. Schreiber vom Landesdenkmalschutz, Hr. 
Konzelmann von der Landeskirche, dem Architekturbüro, Hr. Hahn vom 

Rentamt, Pfarrer Weires und Kirchmeister Velten wurde die Problematik 
besprochen. 

 

Nach einer ausführlichen Diskussion und regem Austausch von Argumenten 
konnten wir aber erreichen, dass wir vom Landesdenkmalamt einen 

Zuschuss für die Erhaltung der Gäubchen bekommen. Leider war Hr. 
Konzelmann von der Landeskirche nicht bereit sich in irgendeiner Form 

finanziell an der Sanierung des Kirchendaches zu beteiligen. Das finden wir 

sehr schade. 
 

Da wir nun mehr Klarheit in der Ausführung und Finanzierung hatten 
konnten die Ausschreibungen beginnen. Vier Dachdecker Firmen die 

Erfahrung in Kirchen Schieferdeckung mit Kehlausbildung haben, wurden 
gebeten, Angebote abzugeben. Den Zuschlag erhielt das Albshäuser 

Bedachungsgeschäft Hofmann , Inh. Heidi Zapf-Hofmann. 

 
Die Sanierung des Kirchendaches war aus mehreren Gründen dringend 

notwendig. Auch wenn augenscheinlich auf den ersten Blick die alte 
Deckung noch gut ausgesehen hat, so konnte man bei näherer Betrachtung 

erkennen, dass die Schieferdeckung einige Problemstellen aufzeigte.   
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Des Weiteren mussten wir leider feststellen, dass wir im Altarraum Nässe 
bzw. einen Wassereinbruch von außen hatten. 

 
Der Schiefer, 88 Jahre alt, hätte vielleicht noch einige Jahre gehalten. Das 

Problem und die Notwendigkeit waren die Nägel, die man in den 30iger 
Jahren verwendet hat. Umwelteinflüsse und das damals verwendete Material 

führten dazu, dass die Nägel verrostet und die Nagelköpfe abgerostet 

waren. Immer mehr Schiefer rutschte vom Kirchendach, beschädigte 
weiteren Schiefer und die entstanden Löcher mussten schnellsten 

geschlossen werden, da man damals wohl aus Kostengründen auf eine 
Unterdeckung (Pappe) verzichtet hat. 

 

Ende Oktober konnte mit der Dachsanierung begonnen werden und nach ca. 
4 Wochen war das Kirchendach einschließlich Klempnerarbeiten, 

Schneefanggitter und Blitzschutz fertig. 
Interessant in diesem Zusammenhang sind zwei Zahlen: Es wurden ca. 

14.500 Schiefer und ca. 55.000 Spezialnägel verarbeitet. 

Die gesamten Sanierungskosten incl. Architektenleistung belaufen sich auf 
109.456,14 €. 

 
„Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Spendern die mit ihrem 
Beitrag zur Finanzierung der Sanierungsmaßnahmen beigetragen haben.  
Zur weiteren Finanzierung wurden unsere finanziellen Rücklagen aus dem 
Gemeindehaushalt und die zweckgebundenen Kollekten der Gottesdienste 
verwendet. 
Einen ganz besonderen Dank gilt dem Förderverein der Kirchengemeinde 
Albshausen der uns mit einer Summe von 20.000,00 € unterstützte. 
Weitere 12.000,00 € werden wir vom Landesdenkmalamt erhalten.“ 
 

Einige Maßnahmen an unserer Kirche müssen allerdings noch in Angriff 
genommen werden. 

So muss im Altarraum ein Nässeeinbruch beseitigt werden und in diesem 
Zusammenhang muss der Altarraum frisch gestrichen werden. 

Ebenfalls müssen die Kirchenfenster neu gestrichen und eingekittet werden. 
Daher sind wir weiterhin auf ihre Spenden und Kollekten angewiesen um 

diese Maßnahmen durchführen zu können.  

 
(Bericht und Bilder: Wolfgang Velten, Kirchmeister) 
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Jugendgottesdienst mit vielen Überraschungen 
 
Seit über 20 Jahren veranstaltet Diakon Stefan Zeiger zur Weihnachtszeit 

Jugendgottesdienste an besonderen Orten für Jugendliche. Unter anderem 
waren die jungen Leute zu Gast in einem Schafstall, einem Bahnhof, im 

Frisörsalon von Marco Hermann, auf der Sternwarte Burgsolms, in der 

Discothek       Poco,  auf einem Pferdehof in Niederbiel oder auf der 
Freilichtbühne in Bonbaden, um auf besondere Weise der 

Weihnachtsgeschichte auf die Spur zu kommen.  

Vor dem letzten Weihnachtsfest war  der Tanzclub „Black Pearl“ in Wetzlar  

Veranstaltungsort. Gemeinsam mit  Kolleginnen und Kollegen aus 
Nachbargemeinden  wurde die maritime Ausstattung der Bar genutzt, um in 

Seemannskluft zu begrüßen. 
Die Idee des Gottesdienstes 

und der Predigt war es, mit 
Schauspiel und Live-Musik die 

Botschaft von Frieden und 

Liebe, von guter Gemeinschaft 
und der Sinnhaftigkeit des 

Lebens weiterzugeben. 
Begleitet wurden die drei 

heiligen Könige in einigen 

Spielszenen auf ihrer Seereise 
ins Heilige Land. Dem Weihnachtsstern folgend, hatten sie allerhand 

Abenteuer zu bestehen. Am Ende konnten sie sogar dem einst gefürchteten 
Piratenkapitän den wahren „Schatz des Lebens“ zeigen, der im Stall von 

Bethlehem und beim Kind in der Krippe zu finden ist.  
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Kirchengemeinden im Winterwunderland 

Zum neunzehnten Mal haben unsere beiden Evangelischen 
Kirchengemeinden Albshausen und Steindorf eine Winterfreizeit für Kinder, 

Jugendliche und Familien durchgeführt. 54 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

zwischen 3 und 65 Jahren verbrachten wieder eine restlos ausgebuchte 
Freizeit und tolle Woche im Hotel Erika in Neustift/Tirol.  

 
 „Es war in diesem  Jahr diesmal ein echter Wintertraum“, so die 

Organisatoren Klaus Herold und Diakon Stefan Zeiger. „Wir waren eine 
Woche im Winterwunderland, denn die Schneefälle hatten die ganze 

Landschaft in eine weiße Decke gehüllt.“ Vom großen Schnee-Chaos ist die 

Gruppe im Stubaital verschont geblieben, auch wenn auf den Bergen fast 3 
Meter Schnee lagen und im Tal ein guter halber Meter. An mehreren Tagen 

hat sich die Sonne in den vier Skigebieten des Tals blicken lassen und bei 
verhältnismäßig milden Temperaturen erfreuten sich die kleinen und großen 

Wintersportler auf den Rodelhängen, Skipisten, beim Langlauf oder 

Schneeschuhwandern.  Aber auch dichter Schneefall mit großen Flocken 
begeisterte vor allem die Kinder.  

Die beiden Freizeitleiter Diakon Stefan Zeiger und Klaus Herold, die wieder 

von langer Hand diese Gemeindefreizeit vorbereitet hatten, freuten sich über 
die große Resonanz, mit der auch diesmal wieder die Freizeit  angenommen 

wurde. Durch den wenigen Schnee in unserer heimischen Region, nehmen 
viele Familien das Angebot der Kirchengemeinden wahr, um den Winter in 

seiner schönsten Form und in guter Gemeinschaft zu erleben und zu 
genießen.  
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Diakon Stefan Zeiger lud vor jedem gemeinsamen Abendessen zur Andacht 

ein, bei denen er die Erlebnisse des Tages und die Gemeinschaft der Gruppe 
immer wieder in den Mittelpunkt stellte. 

Aber auch die Kinder hatten so manches zu erzählen, und wussten von den 
Erlebnissen der Tage zu berichten. Nach dem Abendessen wurde zu Spielen 

und allerlei Bastelei eingeladen. 
 

Zwei Höhepunkte der Woche waren sicherlich der gemeinsame Aprés Ski 

Abend und eine Winter-Wander-Nacht, die vom Tourismusverband Stubai 
angeboten wurde. Huskyschlittenfahrten, Pferdeschlittentouren, 

Fackelwanderungen, Skulpturen aus Eis, Eisstockschießen für Jedermann, 
Schlittschuhlaufen auf dem See, sowie Alphornbläser und heiße Getränke 

bildeten den Rahmen dieser besonderen Veranstaltung, bei der die ganze 

Winterlandschaft in romantisches Licht getaucht war.  
 

Auch im nächsten Jahr, vom 5. bis 12. Januar 2020, werden die 
Kirchengemeinden wieder das komplette Hotel im Stubaital belegen. Dann 

wird es zum 20jährigen Jubiläum viele Überraschungen geben. 

Anmeldungen gibt es ab April bei den beiden Freizeitleitern. Da das 
Interesse bereits wieder sehr groß ist, können Sie sich bereits heute mit 

einer Vorreservierung Ihr Zimmer sichern. Rufen Sie einfach an. 

 

Das Bild zeigt einen Großteil der Gruppe am Pferdeschlitten während der 
Winter-Wander-Nacht  
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Wochenende unter Palmen für Ehrenamtliche 
 

Zwanzig junge Menschen aus unseren beiden Kirchengemeinden waren 
Anfang Februar mit Diakon Stefan Zeiger im Tropical Island in der Nähe von 

Berlin. Im größten tropischen Freizeitbad Europas verbrachten die jungen 

Leute ein 
unvergeßliches 

Wochenende. Diese 
zwei erholsamen 

Tage hatten sich die 

jungen Leute im 
wahrsten Sinne des 

Wortes  verdient. 
Schließlich arbeiten 

sie Woche für Woche im Ehrenamt in den Kindergruppen, dem Jugendtreff 
und im Kindergottesdienst mit. Unzählige Stunden 

sind das, die da über das ganze Jahr verteilt mit 

Planungen und Durchführungen von 
Veranstaltungen zusammen kommen. Beide 

Presbyterien haben beschlossen auf besondere Art 
und Weise „DANKE !“  zu sagen.  

 

Das Tropical Island entführt seine Besucher in die 
Tropen. 24 Stunden, also rund um die Uhr geöffnet, 

kann man am Sandstrand liegen, schwimmen gehen, 
eine Dschungelexpedition unternehmen oder in 

einem Wildwasserfluss treiben. Es gibt außerdem 
viele Riesenrutschen, Cafes, eine Strandbar. Übernachtet wurde ebenfalls 

unter dem riesigen Kuppeldach in Zelten. 

Zum Vergleich: die riesige Halle, in der einst 
Cargo-Lifter gebaut werden sollten, ist so 

groß, dass man den kompletten Eifelturm 
hineinlegen könnte. Die Kirchengemeinden 

sagen DANKE an 20 junge Menschen, im 

Alter von 14 bis 25 Jahren, die in den 
unterschiedlichen Teams mit Diakon Stefan 

Zeiger unsere Gemeindehäuser jede Woche 
mit viel Leben füllen und ohne die unsere 

Gemeindearbeit um viele Angebote ärmer wäre. 
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Kommt, alles ist bereit: Weltgebetstag am 1. März               
Die Frauen aus Slowenien, dem 
jüngsten und kleinsten Land der 

Europäischen Union, hatten eine 
der vielen Geschichten um Jesus 

und gemeinsames Essen für ihren 

Gottesdienst ausgewählt und so 
waren wir alle zu einem Festmahl 

eingeladen. Der Legende nach hat 
sich Gott dieses Land auch als sein 

Urlaubsparadies ausgewählt und 

die Slowenen dankten ihm dies mit großer Gastfreundschaft für alle Menschen. 
Trotz aller Probleme und Sorgen, die es auch in ihrem Land gibt, haben uns die 

Frauen aus Slowenien einen Gottesdienst voller Fröhlichkeit und Hoffnung 
gegeben. Und in den Liedern der Ordnung schwingt immer auch ein wenig 

Polka-Takt mit, der von Norbert und Lisann Schenk (Keyboard und Flöte) 
schwungvoll umgesetzt wurde. Aus Steindorf und Albshausen feierten 50 Gäste 

den Gottesdienst und hatten nach der Geschichte des Bäckers von Paris 

Gelegenheit, Brot miteinander zu brechen und in der Stille ein Gefühl der 
besonderen Gemeinschaft zu erfahren. Das WGT-Team aus Steindorf hat den 

Gottesdienst mit viel Freude vorbereitet und auch für die kleine Nachfeier 
Spezialitäten aus Slowenien vorbereitet.  

 

 

 

 

Luise Klein, Ingeborg Plaum, Siegrid Schmidt, Christel Haas, Heidi Hampel, Gudrun Kräuter, Birgit 
Schmidt und Helga Bachmann (von links) gaben den Frauen aus Slowenien eine Stimme. 
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Evangelischer Kirchenkreis an Lahn und Dill gestartet 
 
Aus den beiden Kirchenkreisen Braunfels und Wetzlar ist am 1. Januar 2019 

der „Evangelische Kirchenkreis an Lahn und Dill“ entstanden. Das wurde mit 
einem fröhlichen Festgottesdienst und anschließendem Empfang in 

Hüttenberg gefeiert. Präses Manfred Rekowski hielt im Gottesdienst die 

Predigt. Auch die erste Synode hat Ende des Monats bereits stattgefunden. 
 

Derzeit gibt es anstelle des Kreissynodalvorstandes (KSV), der den 
Kirchenkreis leitet, einen Bevollmächtigtenausschuss (BVA). Da in 2020  

kirchliche Gremien neu gewählt werden, setzen die bisherigen KSV-

Mitglieder im BVA ihre Arbeit bis zur Neuwahl fort.  
 

Pfarrer Roland Rust ist Vorsitzender des BVA, Pfarrer Jörg Süß 
stellvertretender BVA-Vorsitzender. 2020 wird dann neben den Positionen 

für den KSV  das Superintendentenamt für den neuen Kirchenkreis besetzt. 
Der Name für die Verwaltung lautet jetzt „Evangelisches Kirchenamt an Lahn 

und Dill“. 

 
Zum neuen Kirchenkreis gehören mehr als 74.000 Mitglieder in acht 

Regionen. Das Gebiet erstreckt sich von Ahrdt (Hohenahr) im Norden bis 
Ebersgöns (Butzbach) im Süden sowie von Holzhausen (Greifenstein) im 

Westen bis  Odenhausen (Lollar) im Osten. Die 50 Kirchengemeinden sind 

damit im Lahn-Dill-Kreis, im Landkreis Gießen und im Wetteraukreis präsent.  
 

Im Mittelpunkt des kreiskirchlichen Leitbildes steht das Motto „HÖREN – 
GLAUBEN – HANDELN“. Diesem Leitbild entsprechend binden sich die 50 

Kirchengemeinden und kreiskirchlichen Arbeitsfelder an  den einen Herrn als 
den dreieinigen Gott. Sie sehen sich als eine Einheit, weil sie sich Jesus 

Christus zugehörig fühlen, auf den sie hören, an den sie glauben und nach 

dem sie handeln. Für den Kirchenkreis an Lahn und Dill ist das die 
Grundlage seiner Arbeit, die sich in zahlreichen Handlungsfeldern entfaltet. 

 
„Christinnen und Christen, Gemeinden, Arbeitskreise ganz unterschiedlicher 

Couleur werden im neuen Kirchenkreis intensiver zusammenarbeiten“, so 

Pfarrer Roland Rust: „lutherisch“ geprägte oder „reformiert“ orientierte, 
Menschen, denen die persönliche Beziehung zu Gott wichtig ist und die 

Weitergabe des Glaubens; Frauen und Männer, die sich aus dem Glauben  
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heraus besonders in gesellschaftlichen, diakonischen und ökumenischen 

Fragestellungen engagieren; Menschen, die in der Hektik unserer Zeit vor 
allem das Durchatmen und die immer neue Ausrichtung auf ihrem Weg 

suchen. In der volkskirchlichen Tradition haben alle diese unterschiedlichen 
Akzentuierungen ihren Raum.“ 

 
" Wir lernen voneinander, dass es sehr unterschiedlich ist, wie wir leben und 

glauben“, ergänzt Pfarrer Jörg Süß. „Das trennt uns aber nicht, sondern 

bereichert uns. Ich freue mich, wenn wir entdecken, dass wir verschieden 
sind und trotzdem zusammengehören, weil wir versuchen Jesus Christus 

nachzufolgen."  
 

Auf der Agenda des neuen Kirchenkreises  stehen in diesem  Jahr 

Überlegungen zu einem Konzept für die Jugendarbeit, zur Diakonie Lahn Dill,  
zur Zukunft des Paul-Schneider-Freizeitheims, aber auch zur 

Altenheimseelsorge und zur Kirchenmusik.  
 

 

(Uta Barnikol-Lübeck, Öffentlichkeitsreferentin des Kirchenkreises) 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahres 
2019 
 

Es werden konfirmiert am Sonntag, 12. Mai um  
11:00 in der Albshäuser Kirche: 
…..hier keine Veröffentlichung wegen Datenschutz…. 
 
Es werden konfirmiert am Sonntag, 12. Mai um  
14:00 in der Steindorfer Kirche: 
 
…..hier keine Veröffentlichung wegen Datenschutz…. 
 
 
 
 

Die Vorstellung der beiden Konfirmandengruppen findet statt in einem 
gemeinsamen  Familien-Gottesdienst am Sonntag, 24. März um 11 Uhr 

in der Albshäuser Kirche. Alle Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten, 

Patinnen und Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.  
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Evangelische Kirchengemeinde Albshausen 
 

 

Seniorentreff: Ab 65 Jahre.  
Erster Montag des Monats, 

15:00. 
(Karin Goldmann, 211218, 

Ingrid Craß, 23388 und Diakon 

Stefan Zeiger, 22856) 
 

Besuchsdienstkreis:  
Nach Absprache. 

(Pfarrer Christof Weires, 

926197) 
 

Eltern-Kind-Gruppe: Für 
Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit 

Eltern. Mittwochs, 10:00, 
Gemeindehaus Steindorf 

(Tatjana Horna, 2009091) 
 
Kindergottesdienst: Für 

Kinder von 4 bis 12 Jahren. 
Sonntags, 

11:00 – 12:00 außer Ferien 

(Lisa Feuchter, 447060) 
 

Kindergruppe: Für Kinder ab 6 
Jahren. Donnerstags, 16:30. 

(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 

 
Jugendtreff: Für Jugendliche 

ab der Konfirmation.  
Dienstags, 18:00.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 

 
Konfirmanden-Unterricht: 

Dienstags, 17:00. 
(Pfr. Christof Weires, 926197) 

 

Konfi-Treff: Für Jugendliche 
während der Konfirmandenzeit. 

Dienstags, 18:00.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 

 
Spinnstubb: Für Frauen jeden 

Alters. Monatlich am letzten 

Donnerstag, 19:00. 
 

Gottesdienst-Gruppe: Nach 
Absprache  

(Pfr. Christof Weires, 926197) 

 
Motorradfreunde: Nach 

Absprache  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856)
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Albshausen  Steindorf 
W=Abendmahl mit Wein  S= Abendmahl mit Traubensaft   

Kinder-Gottesdienst um 11:00 im Steindorfer Gemeindehaus (außer Ferien) 
 

MÄRZ 

Samstag, 9.3.  16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst 
   mit Liedern aus Taizee mit Liedern aus Taizee 

 
Sonntag, 17.3.  9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst  

 
Sonntag, 24.3.  11:00 Gemeinsamer Familien-Gottesdienst   

   mit Vorstellung unserer diesjährigen Konfirmanden- 
   Gruppen in der Albshäuser Kirche  

 

Sonntag, 31.3.  11:00 Gottesdienst S 9:30 Gottesdienst S 

 

APRIL 

GOTTESDIENSTE WIEDER IN DER KIRCHE 

Sonntag, 7.4.  9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst  

 

Sonntag, 14.4.   11:00 Gottesdienst S 9:30 Gottesdienst W 
   Konfirmations-Jubiläen Konfirmations-Jubiläen  

 

Freitag, 19.4.  9:30 Gottesdienst S 11:00 Gottesdienst S 
Karfreitag   

 

Samstag, 20.4.  19:30 Gottesdienst 21:00 Gottesdienst 

   Feier der Osternacht Feier der Osternacht 
   (Frauenchor)  (Frauenchor)  
 

 

Montag, 22.4.  11:00 Gottesdienst S 9:30 Gottesdienst W 
Ostermontag 
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Albshausen  Steindorf 
W=Abendmahl mit Wein  S= Abendmahl mit Traubensaft   

Kinder-Gottesdienst um 11:00 im Steindorfer Gemeindehaus (außer Ferien) 

 

Sonntag, 28.4.  9:30 Gottesdienst  11:00 Gottesdienst  

MAI 

Samstag, 4.5.   16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst 
   mit Liedern aus Taizee mit Liedern aus Taizee 

 

Sonntag, 12.5.  11:00 Konfirmations- 14:00 Konfirmations- 

   Gottesdienst  Gottesdienst  
   (Frauenchor)   
 

Sonntag, 19.5.  11:00 Gottesdienst  9:30 Gottesdienst  
 

Sonntag, 26.5.  10:00 Gottesdienst  11:00 Gottesdienst  
            bei der Feuerwehr 
 

Donnerstag, 30.5. 11:00 Gottesdienst S 9:30  Gottesdienst S 
Christi Himmelfahrt 

JUNI 
 

Sonntag, 2.6.  9:30 Gottesdienst  11:00 Gottesdienst  
 

Sonntag, 9.6.  11:00 Gottesdienst  9:30 Gottesdienst  
Pfingstsonntag  S   W 
 

Montag, 10.6.  11:00 Gottesdienst  9:30 Gottesdienst  
Pfingstmontag 
 

Sonntag, 16.6.  14:00 Gemeinsamer Gottesdienst an der Albshäuser 
   Vogelschutzhütte, anschl. Grenzgang 
 

Sonntag, 23.6.  9:30 Gottesdienst S 11:00 Gottesdienst W 
 

Sonntag, 30.6.  10:00 Ferien-Gottesdienst in Albshausen  
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Evangelische Kirchengemeinde Steindorf 
 
Frauenhilfe: Am 1. und  3. 

Mittwoch, 15:00. 
(Marlene Förster, 26864) 

 
Gymnastik für Senioren: 

Mittwochs, 10:00. 

(Karin Brückmann, 921828) 
 

Seniorentreff: Ab 65 Jahre. 
Zweiter Montag des Monats, 

15:00. 

(Diakon Stefan Zeiger, 22 856) 
 

Besuchsdienstkreis: Nach 
Absprache.  

(Pfarrer Christof Weires, 

926197)  
 

Handarbeitskreis/ 
Montagsfrauen: Letzter 

Montag des Monats, 16:00.   
(Marlene Förster, 26864) 

 

Kindergottesdienst: Für 
Kinder von 4 bis 12 Jahren. 

Sonntags, 11:00 – 12:00 außer 
Ferien (Lisa Feuchter, 447060) 

 

 
 

 
 

Eltern-Kind-Gruppe: Für 

Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit 
Eltern. Mittwochs, 10:00. 

(Tatjana Horna, 2009091)   
 

Kindergruppe: Für Kinder ab 6 

Jahren. Freitags, 16:00.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 

 
Jugendtreff: Für Jugendliche 

ab der Konfirmation. Dienstag, 

18:00 in Albshausen; ein 
Fahrdienst wird angeboten 

(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 

Konfirmanden-Unterricht: 

Dienstags, 17:00. 
 (Pfr. Christof Weires, 926197) 

 
Konfi-Treff: Für Jugendliche 

während der Konfirmandenzeit. 
Dienstags, 18:00.  
Gemeindehaus Albshausen  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 

Gottesdienst-Gruppe: Nach 
Absprache.  

(Pfr. Christof Weires, 926197) 

 
Motorradfreunde: Nach 

Absprache (Diakon Stefan 
Zeiger, 22856)  
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Fördervereine leisten weiterhin hervorragende Arbeit 
 

In beiden Jahreshauptversammlungen, die im Februar und März satt-

gefunden haben, konnten die Fördervereine unserer Kirchengemeinden auf 
ein gutes Jahr 2018 zurückblicken. Zahlreiche Anschaffungen und Aktivitäten 

der Kirchengemeinden wurden auch im Jahr 2018 wieder finanziell unter-

stützt. Die Mitgliederversammlungen konnten sich von besonderen Veran-
staltungen und Mitwirkungen bei kirchengemeindlichen Aktivitäten über-

zeugen und erlebten Vorstände, die mit viel Herz und Engagement ihre 
wichtige ehrenamtliche Tätigkeit ausfüllen.  

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Vorstand Albshausen 2019/2020 (Termin JHV 15.02.19) 

von links: Udo Grubert, Dirk Moll, Jutta Franke, Christoph Biehl,  
Elke Wörner, Marc Wörner 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Vorstand Steindorf 2018/2019 (Termin JHV 14.03.19) 

von links: Herbert Heisl, Carmen Hermann, Freddy Gwiazdowski,  
Renate Strauß, Marion Martin, Michaela Pobel-Höhn  
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Erfreulicher Weise bleibt festzuhalten, dass fast alle Vorstandsmitglieder seit 

vielen Jahren dabei sind und sich bei Neuwahlen immer wieder gerne zur 
Verfügung stellen. In Albshausen wurden der zweite Vorsitzende Marc 

Wörner, Kassierer Christoph Biehl und die Beisitzerin Elke Wörner jeweils 
einstimmig wiedergewählt. Wir gratulieren! In Steindorf findet die 

diesjährige JHV erst nach Redaktionsschluss statt. Aber auch hier sind die 

Weichen für eine erfolgreiche Weiterarbeit bereits gestellt. 
 

Die Kirchengemeinden sagen Danke: Beide Presbyterien, sowie Pfarrer 
Christof Weires und Diakon Stefan Zeiger bedanken sich an dieser Stelle  bei 

den Vorstandsmitgliedern, die zum Teil bereits über viele Jahre mit großem 
Engagement bei der Sache sind. Und natürlich geht ein großer Dank an alle 

Mitglieder der beiden Fördervereine. 

 
Wir möchten an dieser Stelle nochmals eines ganz klar hervorheben: Ohne 

Sie alle könnten wir unser kirchengemeindliches Leben mit all seinen 
Gottesdiensten, Amtshandlungen, Veranstaltungen, Angeboten  sowie die 

ganzen Gruppen und Kreise in dieser Form nicht anbieten bzw. aufrecht 

erhalten.  
 

Unsere beiden Kirchengemeinden haben neben allen festgeschriebenen 
landeskirchlichen und kreiskirchlichen Umlagen nur einen kleinen 

Minimalbetrag zur Verfügung, über den in den Kirchengemeinden frei 

verfügt werden kann und mit dem sämtliche Ausgaben getätigt werden 
müssen.  

 
Dass wir trotz des kleinen Haushaltbudgets zu den aktivsten 

Kirchengemeinden unserer Region zählen, ist nicht zuletzt auch der 
finanziellen Mithilfe der beiden Fördervereine zu verdanken!  

 

Deshalb eine große Bitte: Denken Sie nicht wie viele Menschen in 
unseren Orten „Es ist doch alles gut!“.  

Bleiben Sie den Fördervereinen treu oder werden Sie neues 
Mitglied. Denn: „Es ist nur alles gut, weil es die Fördervereine und 

ihre treuen Mitglieder gibt!“.  

 
Wir freuen uns auch Sie als Mitglied begrüßen zu können. Mitgliedsanträge 

liegen in den Gemeindehäusern und Kirchen aus. Gerne geben Ihnen die 
Vorstände aber auch die Presbyterien und Mitarbeiter weitere Auskünfte. 
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Karsamstag – Feier der Osternacht 

 
„Christus ist auferstanden von den Toten. Er hat den Tod durch den 

Tod überwunden und denen, die im Grabe sind, das Leben 

geschenkt! Er ist wahrhaftig auferstanden!“ (aus dem orthodoxen 
Oster-Gottesdienst) 

 
 

Zwischen der Dunkelheit des Karfreitags und dem Licht am Ostermorgen 
werden wir auch dieses Jahr wieder in der Osternacht zur gottesdienstlichen 

Feier der Auferweckung Jesu zusammen sein: 

 
Um in der Finsternis etwas von der Wärme der Ostersonne zu spüren, 

um einen stimmungsvollen Gottesdienst zu feiern, 
um die Botschaft vom Sieg des Lebens über den Tod neu zu hören. 

 

Mitgestaltet werden 
unsere 
Gottesdienste wie 
in den letzten 
Jahren von den 
Frauenchören. 
 
 
 

Samstag, 20. 
April 

19:30 Ev. Kirche 

Albshausen 
 

21:00 Ev. Kirche 
Steindorf 
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Halbtagsfahrten für Senioren 
 

Albshausen: Montag, 6. Mai, Abfahrt: 12.45 Uhr, Bornplatz 
(bereits ausgebucht!) 
Steindorf: Montag, 13. Mai, Abfahrt: 12.45 Uhr, Kirchplatz 
(noch einige freie Restplätze! ) 
 
Die Anreise von Solms nach Bad Ems führt uns durch das beschauliche 
Lahntal, vorbei an Weilburg und Limburg. Wir folgen dem Verlauf der Lahn 

und können uns ein Bild von der herrlichen Landschaft und den 

unterschiedlichen Landschaftsformen machen, die von der Lahn über 
Jahrtausende hinweg geschaffen wurden. 

 
Bad Ems als Kurstadt zählt zu den Perlen des Lahntals. Dort angekommen 

werden wir eine Stunde lang mit dem Schiff eine Stadtrundfahrt 
unternehmen und dabei sogar eine Lahnschleuse durchfahren. 

Anschließend erwartet uns im Grandhotel Häckers (siehe Bild) ein köstliches 

Kuchen- und Kaffeebuffet. Sie können so viele Kaffeespezialitäten (Kaffee, 
Latte Macciato, Cappucino etc.) probieren, wie Sie möchten und so viele 

Kuchen essen, wie es Ihr Appetit zuläßt.  

  

Anmeldung ab Februar in den Seniorentreffs oder per Telefon: 
Organisation für beide Orte: Diakon Stefan Zeiger, Tel. 0170-5565475 
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Große Grill-Party  
der 

Seniorentreffs  
unserer beiden 
Kirchengemeinden 
 
Montag, 3. Juni  
Start: 15.00 Uhr 
Ende: 17.30 Uhr 
 

Für Senioren ab 65 Jahren 

auf dem Gelände des Gartenbauvereins in Albshausen, Laubacher Weg 

(bei kühlem Wetter findet die Veranstaltung im Ev. Gemeindehaus 
Albshausen „Unter den Eichen“ statt – Grillwürstchen gibt es trotzdem!) 

 
Zum zweiten Mal in der Geschichte unserer beiden 

Seniorentreffs, wollen wir ein großes gemeinsames 
Grillfest feiern. Wir laden Sie ganz herzlich ein mit 

uns ein paar schöne Stunden zu verbringen. Neben 

kühlen Getränken und leckeren Bratwürstchen 
dürfen Sie sich auf gute Unterhaltung freuen. Für 

gute Laune und schöne Musik sorgt Henning Seiler.  
 

Kostenloser Fahrdienst ab dem Steindorfer & Albshäuser Kirchplatz 

um 14.30 Uhr & 14.45 Uhr! Ohne Voranmeldung möglich. 
 

Weitere Infos zur Organisation bei Diakon Stefan Zeiger, 0170-5565475 
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Der Förderverein Gemeindearbeit der Evangelischen  
Kirchengemeinde Albshausen lädt herzlich ein zum 

„Grenzgang“ 
für die ganze Familie / Sonntag, 16. Juni 

 

Treffpunkt:  
Gelände Gartenbauverein 
Laubacher Weg, Albshausen  
 
14.00 Uhr 
Gottesdienst im Grünen für Jung und Alt 
mit Pfr. Christof Weires 
anschl. 
Erlebniswanderung im Albshäuser Wald  
mit dem Biologen Johannes Rech 
und 
gemütliches Beisammensein mit  
Würstchen und Steaks vom Grill  
und kühlen Getränken  
 
Während dem Grenzgang, das heißt: der gemütlichen und 
kurzweiligen Wanderung durch den Wald, wird Johannes Rech 
als Biologe die kleinen und großen Gäste über den Borkenkäfer 
und seine Freunde informieren. Dabei soll deutlich werden, dass 
Borkenkäfer zwar als Schadinsekt bezeichnet werden, aber 
tatsächlich innerhalb des Ökosystems im Wald eine wichtige 
Aufgabe übernehmen. Außerdem wird geklärt, was das 
„Lunchpaket für die Ameise“ ist oder wieso der „Grashüpfer ins 
Kino geht“ 
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Gemeindefreizeit  Irland 
mit Reisebus und Motorrädern 
vom 17./18. bis 26. Mai 2019 

Nach zwei Jahren Planungszeit werden wir Ende Mai die große Reise nach 

Irland antreten. Es hat nur wenige Wochen gedauert und wir waren bereits 
Mitte des vergangenen Jahres restlos ausgebucht. Wir werden mit fast 60  

Gemeindemitgliedern die grüne Insel im Atlantik  bereisen. Nach Schottland 
und den Seealpen ist auch diesmal für Reiseleiter Diakon Stefan Zeiger und 

seine Reisegruppe eine Besonderheit, dass wir mit Reisebus und 
Motorrädern gemeinsam auf große Fahrt gehen. Dass wir mit Kindern, 

Jugendlichen, der Spinnstubb, den Motorradfreunden und im Winter mit 

Familien in aller Regelmäßigkeit unterwegs sind, hat schon Tradition. 
Freizeiten und damit als „Gemeinde auf Zeit“ unterwegs zu sein, gehört fest 

zum Konzept unserer kirchlichen Gemeindearbeit.  Schwerpunkt der 
diesjährigen Rundreise ist der Süden und die Westküste Irlands mit dem 

Ring of Kerry. Entlang der Steilküste und den berühmten Cliffs of Moher, 

geht die Reise weiter bis in die Connemara Ebene. Von dort queren wir nach 
Dublin und fahren weiter über Nord Wales. Mit dem Schiff bereisen wir zum 

Ende der Reise die Nordsee bis Rotterdam, wo wir wieder europäisches 
Festland unter den Rädern haben werden.    (Bericht folgt im nächsten Heft) 
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Eltern-Kind-Gruppe begeistert mit buntem Programm 
 

Jeden Mittwoch um 10 Uhr wird es im Steindorfer Gemeindehaus so richtig 
wuselig und lebendig. Dann kommen meist Mütter - manchmal auch Väter 

und Omas - mit Kleinkindern ab 6 Monaten zur Eltern-Kind-Gruppe.  

  
Tatjana Horna aus Steindorf leitet die Gruppe mit viel Herz und Engagement 

seit mehreren Jahren ehrenamtlich und freut sich, wenn Diakon Stefan 
Zeiger mit seinem Akkordeon verbeikommt.  

 

Gemeinsam haben die beiden für die kommenden Monate im Frühling und 
Sommer einiges in Planung. Unter anderem stehen Ausflüge in die 

Lochmühle oder Tierpark auf dem Programm, Ostereier werden bemalt und 
versteckt, es wird viel gespielt und gelacht, gebastelt und Spaß gemacht. 

Für Eltern und Kinder besteht in der Gruppe die Möglichkeit sich kennen zu 
lernen, man kann sich austauschen und die Kinder trainieren spielerisch ihr 

Sozialverhalten. Besprochen werden immer wieder Fragen zur 

Kindeserziehung oder über Gott und die Welt. Durch das eigene Kind 

werden Eltern fast automatisch mit Fragen zur Taufe, Gebet und Glauben 

konfrontiert. Auch hier bietet die Gruppe Antworten. Für neu Zugezogene ist 
die Gruppe ebenfalls eine willkommene Anlaufstelle, um andere Eltern bzw. 

Familien kennen zu lernen.  
Kommen Sie einfach vorbei, wenn Ihr Kinder 6 Monate alt ist und bleiben Sie 

bei uns bis Ihr Kind in den Kindergarten kommt! Herzlich Willkommen! 
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Offene Treffs begeistern junge Leute  
 

Jeden Dienstag füllen sich die 

Jugendräume im Gemeindehaus. Zwei 
sogenannte Offene Treffs laden 

nacheinander zum Klönen, Spielen, Musik 

hören, zu Snacks und Getränken ein. Am 
späten Nachmittag kommen im Anschluss 

an den Unterricht unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zum sogenannten Konfi-

Treff. Etwas später öffnet dann der 

Jugendtreff seine Pforten.  
 

Viele junge Leute arbeiten hier 
ehrenamtlich mit Diakon Stefan Zeiger 

zusammen. Und neue Gesichter sind ab 18 Uhr immer gerne gesehen. 
Richtig bunt wird es, wenn sich die Treffs zusammenschließen und 

gemeinsame Veranstaltungen anbieten. Cool fanden alle den 

Jugendgottesdienst in der 
Weihnachtszeit, die 

sogenannte „Nacht der 100 
Lichter“. Diesmal hatte 

Diakon Stefan Zeiger in den 

Tanz-Club „BLACK PEARL“ 
nach Wetzlar eingeladen 

(Bericht in diesem Heft). Der 
Abend beim EXIT GAME in 

Burgsolms war spielerisch 
spannend und benötigte eine gute Zusammenarbeit der Teams, um alle 

Rätsel zu lösen. Ziel war es, das 

Wir-Gefühl und die Gemeinschaft 
zu stärken.  

Und bei der Faschingsparty in den 
Jugendräumen hatten alle eine 

Menge Spaß. Demnächst steht eine 

Osterandacht mit einem 
besonderen „Abendmahl“ auf dem 

Programm und auch ein Ausflug ins 
Spaßbad ist bereits in Planung. 
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Unsere Kindergruppen - JEDE WOCHE TOLLE AKTIONEN 
  
Jede Woche treffen sich Kinder ab 6 Jahren zu einem abwechslungsreichen 

Wunschprogramm in toller Gemeinschaft: 

Du bist herzlich willkommen. Komm einfach vorbei! 
Wir freuen uns immer über neue Kinder! 

-Albshausen im Gemeindehaus von 16.30 – 18.00 Uhr 
-Steindorf im Gemeindehaus von 16.00 – 17.30 Uhr 

 
Demnächst: Frühlingsdetektive, Wir suchen den Osterhasen, Kino, Engel, 

Frühlingsbasteln, Ausflüge, Schwimmbad, Mini-Golf, Zaubern, WII-Party, 

Musical-Fahrt, Geschichten der Bibel und über Gott und die Welt, Musik und 
Lieder, Spiele, Naturerlebnisse, Fahrradtour, Kanu fahren, Picknick und 

vieles mehr!  
Infos bekommt Ihr bei Diakon Stefan Zeiger 0170-5565475  

 
Unser Kindergottesdienst –  JEDEN SONNTAG 
 

Alle Kinder von 4 bis 12 Jahren aus Albshausen 

und Steindorf sind jeden Sonntag Morgen von 
11-12 Uhr ganz herzlich ins Ev. Gemeindehaus in 

Steindorf eingeladen. Der Kindergottesdienst 
findet gemeinsam, also ortsübergreifend statt. 

Ein Tipp für alle Eltern: Der Kindergottesdienst 
findet  parallel zum Gottesdienst der 

Erwachsenen statt, der um 11 Uhr in einem der 

beiden Orte stattfindet.  Bringen Sie Ihr Kind 
doch im Gemeindehaus vorbei und genießen Sie 

in aller Ruhe Ihren Gottesdienst in der Kirche. 
Unsere Kindergottesdienstkinder erwartet schöne 

Geschichten rund um die Bibel, Bastelangebote, 

Spiele und viel Musik. Es werden die Feste des Kirchenjahres gefeiert, wie 
Advent und Weihnachten, Ostern, Erntedank oder St. Martin.  

Also, einfach mal vorbeischauen und in guter Gemeinschaft eine schöne 
Stunde am Sonntag Vormittag erleben. Alle sind herzlich willkommen, egal 

ob Du evangelisch oder katholisch bist. 

 
Dein Kigo-Team freut sich auf Dich und Deine Freunde! 

Lisa Feuchter, Wiebke und Svenja Falter, Charlotte Heep 
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Gemeinde unterwegs-Gemeinschaft erleben 2019/2020 

 
Konfirmandenfreizeit 
Paul-Schneider-Heim 

06.03. - 08.03. (internes Gruppenangebot) 

 
 

 

 
Gemeindefreizeit 
Irland mit Reisebus und Motorrädern 
18.05. - 26.05. (mit 60 Personen ausgebucht) 

 
 

Jugendfreizeit  
Segeltörn Holland 

(mit 36 Personen ausgebucht)  01.07. - 12.07. 
 

 
Kinderfreizeit „Zirkus“ 
Burg Schwarzenfels/Rhön 
15.07. - 18.07. (mit 30 Personen ausgebucht) 

 
 
 

Winterfreizeit 
Stubaital / Österreich  

Der perfekte Urlaub für Familien, Jugendliche und Erwachsene  

05. - 12.01.2020 (Anmeldungen ab April 2019) 

 
 

 

Organisation & Information bei Diakon Stefan Zeiger, 0170-5565475  
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Evangelische Frauenhilfe Steindorf 
 

Frauenhilfe-Stunden  
am ersten und dritten Mittwoch des Monats um 15:00 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus in der Weingartenstraße 

20. März       Frauenhilfe-Stunde mit Pfr. Weires 

Dienstag 02. April Frühjahrstreffen im Paul-Schneider-Freizeitheim 

  MUT TUT GUT: Von mutigen Frauen und Lebensmut 

17. April       Wenn Ostern und Pfingsten auf einen Tag fallen 

13. Mai       Delegiertenversammlung des Kreisverbands  

      im Gemeindesaal der Kreuzkirche in Wetzlar 

15. Mai       Mit Musik geht alles besser 

05. Juni      Frauenhilfe-Stunde 

Samstag 29. Juni  Jahresfest der Frauenhilfe  

  in Volpertshausen/Weidenhausen 

 

 

 
 

Handarbeitskreis der Montagsfrauen 

am letzten Montag im Monat um 16.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in der Weingartenstraße 

Termine: 25. März, 29. April, 27. Mai und 24. Juni 2019 
Handarbeiten ist „in“. Ob Stricken, Häkeln, Sticken….. 

gemeinsam macht es einfach mehr Spaß.  

Wir laden interessierte Frauen zu einem offenen Handarbeits- 
Treff ein. Die Montagsfrauen sind kreativ, aber auch kirchlich,  

kulturell und kulinarisch interessiert. 
Besondere Termine:  

25. März  – Kreativ mit Karin  - Osterbasteln mit Karin Brückmann 

 
Kontakt und Info über Marlene Förster Tel.: 06441/26864 
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…..hier keine Veröffentlichung wegen Datenschutz…. 
 

 
Es verstarben: 

 
Albshausen: 

 

 
 

Steindorf: 
 

 

 

 
 

Jesus Christus spricht:  

Siehe, ich bin bei euch alle Tage  

bis an der Welt Ende.   

Matthäus 28, 20 

Monatsspruch April 2019 
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Pfarrer Christof Weires, Westend 3, Tel. 926197  0178-9368708  

c.weires@t-online.de 
Diakon Stefan Zeiger, Grundbachstraße 3, Tel. 22856  0170-5565475 

stefan.zeiger@t-online.de 

 
Küsterin Albshausen: Karin Goldmann, Grundbachstr. 12, Tel. 211218  

Küsterin Steindorf: Birgit Schmidt, Tel. 23761 
Organist Norbert Schenk, Elisabethenstraße 3, Steindorf, Tel. 26920 

Kirchmeister Albshausen: Wolfgang Velten, Bahnhofstr. 9, Tel. 26147  

Kirchmeisterin Steindorf: Adelheid Hampel, An den Fichten 10, 22291  
 

Homepage: www.kgas.de www.kuttezurkanzel.de 
Herausgeber: Presbyterien der Ev. Kirchengemeinden Albshausen und 

Steindorf, Pfarramt, Westend 3, 35606 Solms   

Redaktion: Stefan Zeiger, Christof Weires.  Auflage: 1600 Exemplare. 
 

Konto Nr. der Fördervereine  
Albshausen: IBAN DE03 5139 0000 0038 3737 06 BIC VBMHDE5F  

Volksbank Mittelhessen eG 
Steindorf:    IBAN DE71 5139 0000 0038 5756 00 BIC VBMHDE5F  

Volksbank Mittelhessen eG 

Geschäftskonten der Kirchengemeinden: 
Albshausen: IBAN DE94 5155 0035 0002 0896 62 

Steindorf: IBAN DE72 5155 0035 0002 0896 70 
 

HERZLICHER DANK AN DIE SPONSOREN DIESES 

GEMEINDEBRIEFES 
Arano Ing.- Büro, Hauptstr. 10, Steindorf   
Hofmann, Bedachungen, Münchberg 5, Albshausen 
Heiland electronic GmbH, Schulstr. 8, Steindorf 
Fahrschule Ferger, Am Reiherwald 30, Albshausen 
Friseursalon I Capelli, Marco Herrmann, Albshausen 
Schreinerei Joachim Schmidt, Hauptstraße 4,  Steindorf 
Gudrun Kräuter, Metallbau, In der Murch 16, Steindorf 
BRUNATA , Jürgen Weber, Unter den Eichen 13, Albshausen 
Hans-Peter Friedchen, Kfz-Service und Handel, Hauptstr. 66, Steindorf 
Allianz Versicherung, Freddy Gwiazdowski, Taunusstr. 1, Steindorf 
Kälte- und Klimatechnik Geschwill, In der Murch 17, Steindorf 
Dr.  Carola Noack, Tierarztpraxis, Hauptstr. 8, Steindorf 
Elektro Gemmer, Karlheinz Steinbach,  Im Dillfeld 15, Wetzlar 
Schenk, Haustechnik, Am Reiherwald 9, Albshausen 
 

mailto:stefan.zeiger@t-online.de
http://www.kgas.de/

